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Berliner Stimmnungsbilder
Von Paul Lindenberg

Nachdruck verboten

Ferien Der große Auszug Ruhigere Bahnen DiErntezeit für Spitzbuben Kunſtoiebſtahte 32 Ein ma

zu Franzöſiſche und deutſche Kunſtzuſtände Voner Medaillen Verteilung und anderem Merkwürdige
Kunſtanſchauungen in unſeren Miniſterien Eine falſche
Millionenſtiftung Hübſch fügſam und genügſam Einvergeſſen geweſener Künſtler F von Kavstt Seine

Werke bei Schulte
Berlin hat Ferien richtiger ein Teil der Berliner BevölkerunDer große Auszug der Kinder der Reichshauptstadt hat ſpactgehunden

Abſchtedsrufe wie guten Wünſche an die Fortfahrenden und Zurück
lebenden ſind verhallt Berlin kann nach der Meinung der Draußen

weilenden in ſeinen Sommerſchlaf hinüberdruſſeln Aber es denkt noch
ger nicht daran das hebt es ſich ſür die Hundstage auf im ſchwülen
luguſt wo das Aſphaltpflaſter bezüglich der weltſtädtiſchen Gerüche in

einen lieblichen Wettkampf tritt mit den Ausduftungen der BenzinAutos
die ihre Gegenwart unſeren Riechorganen immer aufs neue energiſch ein
g Nur in der Politik herrſcht jetzt nach den vorangegangenen
Stürmen die gewünſchte Ruhe der Kaiſer iſt auf der Nordlandsreiſe
Fürſt Bülow weilt am Meeresſtrande viele Miniſter und hohe Beamte
haben den Urlaub angetreten die Staatsmaſchine raſſelt und rattert nicht
mehr ſo laut und haſtig wie noch vor kurzem Auch das iſt vielen gar
nicht ſo unwillkommen Die Ausſpannung in unſerer Zeit des Volldampfes
tut uns allen mal wohl und auch die die aus eigenem Willen oder dem
Zwang gehorchend in Berlin verblieben ſind ſie empfinden es ſehr an
genehm daß das ſtete haſtige Tempo der geſamten Lebensführung jetzt
in etwas i Bahnen gelenkt worden iſt

Nur die Mitglieder eines leider ziemlich weit verbreiteten Berufes
empfinden nicht das Bedürfnis nach Muße die Herren Spitzbuben
und Einbrecher Sie arbeiten wo andere raſten und ernten dabei
mit Erfolg Je frecher ſie ihr Handwerk ausüben deſto ſicherer ſcheint
ihnen das Gelingen zu ſein Das beweiſt wieder der verwegene Ueberfall
auf die im Bahnhof Friedrichſtraße gelegene Wechſelſtube wo ein kühner
Griff dem Räuber ziemlich 5000 Mark einbrachte mit denen er im
Gewühl entſchwand und das beweiſen die in den letzten Tagen ſtatt
gefundenen Diebſtähle in unſerem Kunſtgewerbe Muſeum und
der National Galerie Glücklicherweiſe zeigten ſich in beiden Fällen
die Diebe nicht als Kenner ſie hätten ſich ſonſt wohl wertvollere
Sachen ausgeſucht als zwei Hvlzſchnitzereien und ein kleines Oelbild des
ruſſiſchen Katſers Nikolaus welch letzteres mehr Liebhaber denn Kunſt
wert hat Die erſten Sachen ſind übrigens ſchon wieder in den Beſitz
des Muſeums gelangt man fand ſie bei einem Antiquar in der Wilhelm
ſtraße und das Bild ward auch bereits von dem Langfinger zurückgeſandt
Aber beide Mauſereien mahnen doch zu größerer Vorſicht denn
mit Kleinem fängt man an Und merken die Diebe erſt daß man in
unſeren Muſeen und Galerien nicht ſcharf aufpaßt ſo werden ſie ihren

Kunſtſinn bald entdecken und ihre Augen auf wertvollere Ziele richten
Zwar die Bronzen außerhalb der National Galerie dürften

vor ihnen ſicher ſein das iſt denn doch zu gewichtige Ware wenn auch
nicht immer in künſtleriſcher Hinſicht Acht recht verſchiedenartige Bild
werke hat man ja jetzt in den Anlagen nahe der Galerie zur Aufſtellung
gebracht und wenn auch Dies und Jenes an den Skulpturen ſelbſt wie
an ihrer Unterbringung im Freien auszuſetzen iſt ſo gibt man ſich ſchon
gern zufrieden damit daß überhaupt in dieſer Beziehung ein Anfang
gemacht wurde dringend eine Fortſetzung wünſchend An Denkmälern
ſind ja unſere öffentlichen Plätze und Anlagen nicht arm wohl aber an
Kunſtwerken da iſt noch viel ſehr viel nachzuholen um Paris zu
erreichen das uns in dieſem Falle zum Vorbilde dienen muß

Seltener geſchieh s ſchon daß unſere deutſche Reichshauptſtadt der
lockenden Lutetig als Muſter hingeſtellt wird wie es kürzlich in einem
Fall in einem in der Pariſer Revue veröffentlichten Auffatze der einen
Vergleich zieht zwiſchen deutſchen und franzöſiſchen Muſeen wobei
letztere recht ſchlecht abſchneiden Jn helles Licht ſetzt der Kritiker L Réau
einzelne unſerer großen Kunſtſammlungen in der Provinz und beſonders
das hieſige Kaiſer Friedrich Muſeum ſowie die National Galerie dieſe mit
ihren erleſenen Schätzen moderner franzöſiſcher Malerei wie man ſie in
dieſer Vollkommenheit nicht einmal an der Seine findet Mit vollem Recht
wird die Umſicht unſerer Muſeumsgelehrten gerühmt die nach beſtimmten
vorſichtig erwogenen Plänen unſere Kunſtſammlungen zu vermehren trachten
und nach den nötigen Ergänzungen aufmerkſam Umſchau halten im Jn
und Auslande So wurde erſt vor kurzem in Paris von Direktor
Dr Bode Lucas Kranach s wundervolles Triptychon der heiligen Familie
und Daumier s Drama erworben ſeitens der franzöſiſchen Regierung
waren nicht die geringſten Anſtrengungen gemacht worden dieſe beiden
bedeutſamen Kunſtwerke für die Pariſer Muſeen zu retten

Na ja Herr L Réau mag hier durchaus Recht haben aber in anderen
Fällen können wir doch nicht ohne Neidgefühl auf die franzöſiſchen Kunſt
zuſtände blicken Wir wollen hier ganz vor dem heiklen Thema der
Medaillen Verteilung unſerer großen Kunſt Ausſtellung
ſchweigen auch diesmal wieder wurden ja die Vorſchläge der Jury erheb
lich torrigiert wurde vom Kaiſer dem die letzte Entſcheidung obliegt
ein Name geſtrichen und wurden zwei Bildhauer die man überhaupt
nicht in Erwägung gezogen mit der kleinen Goldenen ausgezeichnet Da
iſt aber nichts zu ändern und wenn man auch in unſerer Künſtlerſchaft
genug darob murrt und knurrt ſo bleibt s dabei ja viele mögen ſich mit
der geheimen Sehnſucht tragen daß ſie auch einmal durch kaiſerliche Be
ſtimmung in die Liſte der Prämiierten geſchoben werden möchten das
macht ja noch mehr Aufſehen als wenn s nach dem offiziellen Schemta A
gegangen Bemerkenswert iſt daß zwei unſerer tüchtigſten Bildnismaler
Medaillen erhielten Fritz Burger die Große Schulte im Hofe die
Kleine Beide Künſtler ſind im Moabiter Glaspalaſt mit größeren Samm
lungen von Portraits vertreten unter letzteren eine Reihe hervorragender
Perſönlichkeilen der Wiſſenſchaft Kunſt und Literatur So ſtammt von
Schulte im Hofe ein ganz ausgezeichnetes Bildnis Adolf Menzels die
ganze Eigenart der kleinen Excellenz in charakteriſtiſcher Art wiedergebend
dabei von überraſchender Lebenswahrheit und nicht leicht war s dieſen
Kopf auf die Leinwand zu bannen manch verfehlter Verſuch hat s uns

eigt8 Vegeicht wollten die künſtleriſchen Berater unſeres Kriegsminiſteriums

derartigen Erfahrungen aus dem Wege gehen und zogen es vor wenn
die Notiz eines Kunſtblaites auf Richtigkeit beruht die in die Wand
täfelungen des Feſtſaales jenes Miniſteriums eingelaſſenen Bilder aller
preußiſchen Kriegsminiſters nicht von berufener Künſtlerhand ausführen zu
laſſen ſondern man beſtellte übermalte Photographieen Jedenfalls ſicherer
und billiger Und nach den gleichen idealen Kunſtprinzipien ſoll in
einem zweiten hieſigen Miniſterium die Kunſt berückſichtigt worden ſein
und als deshalb Vorſtellungen erfolgten ſeitens unſerer Künſtlerſchaft er
ging die merkwürdige Antwort man hätte nicht gewußt wohin man ſich
mit ſolchen Aufträgen zu wenden habe Genau wie einſt ein hoch
ſtehender Kommunalbeamter einem Schriftſteller der gefragt warum die

m

Stadt Berlm nichts für die Literatur tue erwidert hatte Wir würden
uns ganz gern um die Literatur mehr kümmern wir wiſſen nur nicht wie
wir es machen ſollen Nem ſolche Entgegnungen und Ausflüchte
wären in Paris doch nicht möglich

Wie es dort auch nicht denkbar iſt daß Jnſtitute vom Range unſerer
Sternwarte in Treptow öffentlich den Klingenbeutel herumgehen
laſſen müſſen um die nötigſten Gelder für einen Neubau zu beſchaffen
denn das bisherige hölzerne Heim iſt nicht mehr waſſerſeſt der Regeu
dringt durch Dach und Fach und droht an den weatvollen Apparaten
und Büchern ernſten Schaden anzurichten Freilich ſind hier für größere
materielle Zuwendungen keine Orden und Titel zu erhaſchen und da
ſchweigt der Reichen Höflichkeit Nun verlautet in den letzten Wochen
daß Carnegie der amerikaniſche Milliardär dem verdienſtvollen Leiter
jener Sternwarte die ſo viel zur Verbreitung der Himmelskunde beige
tragen über eine Million Mark zur Verfügung geſteüt und das Gerücht
ward immer von neuem aufgewärmt mit jener Beharrlichkeit die ſich an
amerikaniſche Legenden knüpft Die Botſchaft hör ich wohl aber
auch hier muß uns der Glaube fehlen denn Herr Carnegie weilte ja
kürzlich in Kiel und erfreute ſich dort der ſchmeichelhafteſten Aufnahme
er der ſonſt ſo ſchweigſame ſprach begeiſtert von dem liebenswürdigen
Entgegenkommen des Kaiſers und wie man ihn den Geldmann allerſeits
geehrt aber von einer Berliner oder ſonſtigen deutſchen Stiftung ſprach
der Dollarkönig nix Und es wäre doch nicht ſo umſtändlich für ihn ge
weſen das Scheckbuch heraus zuziehen und eins der Blättchen auszu
füllen wenn er nur gewollt Aber er wollte eben nicht er dachte
wie manch anderer mit Glücksgütern geſegneter Zeitgenoſſe bezüglich der
deutſchen Freundſchaftsbeweiſe Koſtet nichts und ſchmeckt gut wiſcht
ſich den Mund unb trollt von dannen Und das Beiſpiel wird wohl
noch oft Nachahmung finden den Ausländern gegenüber notabene falls
ſie über einen geſpickten Geldbeutel verfügen iſt die deutſche Fügſamkeit
und Genügſamkeit ohne Grenzen

Bloß daß man mit der Genügſamkeit und Fügſamkeit nicht weit
kommt Wer hätte das mehr erfahren wie ein deutſcher Künſtler
Ferdinand von Rayski deſſen künſtleriſches Lebenswerk uns gegen
wärtig der Schulte ſche Kunſtſalon vorführt Er hat als Künſiler
während ſeiner langen Wirkſamkeit meiſt im Schatten geſtanden ſtill und
beſcheiden ohne Sucht nach Ruhm und Glanz jetzt ſiebzehn Jahre nach
ſeinem Tode beginnt man ihn zu würdigen nachdem einige ſeiner
Bildniſſe auf der Jahrhundert Ausſtellung lebhafte Bewunderung erweckt

Und nun ſehen wir über 60 ſeiner Portraits und Jagdſtücke vereint
manches davon läßt uns kühl und berührt uns veraltet vieles aber wirkt
mit vollſter Friſche und Lebhaſtigkeit feſſelt uns durch verblüffende Licht
wirkungen wie durch ein merkwürdig treffendes Herausarbeiten des Eigen
artigen in der Perſönlichkeit und durch eine Eleganz in Auffaſſung und
Ausführung wie wir es nicht häufig gewohnt am wenigſten bei den
Künſilern der 50er und 60er Jahre des letzten Jahrhunderts in welche
Zeit die beſten Schöpfungen Rayskis fallen Jn Sachſen geboren am
23 Oktober 1806 verlebte er die meiſte Zeit ſeines Lebens in ſeinem
Heimatlande erſt Offizier daun ſich nach allerhand Abenteuern mit leiden
ſchaftlicher Hingebung der Kunſt widmend in Paris die wichtigſten An
regungen empfangend und auch weitere Wanderjahre gut ausnutzend ſo
daß er mit einem gediegenen künſtleriſchen Rüſtzeng nach Dresden heim
kehrte Dort gelangte er bald zu Ruf und Anſehen wenn leider nur in
beſtimmten abgeſchloſſenen Kreiſen jenen der ſächſiſchen Großgrundbeſitzer
und Offiziere eine größere Zeit des Jahres verlebte er auf den Schlöſſern
und Rittergütern befreundeter Familien ſtets ein gerngeſehener lebens
luſtiger Gaſt wie uns ſeine Selbſtbildniſſe auch mit herzlicher Sympathie
für den Menſchen erfüllen Der Künſtler aber wird uns lieb und wert
durch dieſe Ausſtellung für welche wir dem Schulte ſchen Salon ehrlichen
Dank wiſſen

Gerichts Zeitung

Schöffengericht

Halle a 12 Juli
Nachwehen des Streiks Der Arbeiter Mar Ulrich wurde zu

einer Geldſtrafe von 30 Mk verurteilt weil er am 14 Mai einen Arbeits
willigen durch Bedrohung zur Einſtellung der Arbeit zu veranlaſſen verſucht
hat Dabei wurde berückſichtigt daß U noch unbeſtraft iſt

Gefährliche Körperverletzung Der Geſchäftsgehilfe Mar May
ſchlug in der Nacht zum 4 Dezember einen Kellner der ihn angeblich
beleidigt hatte mit dem Stocke über den Kopf und bearbeitete darauf
einen anderen Mann der ihn deshalb zur Rede ſtellen wollte mit dem
ſelben Jnſtrument Als May von einem dritten Mann gefragt wurde
was eigentlich los ſei ſtieß er dieſem mit dem Stocke derart in ein
Auge daß die Sehkraft desſelben anſcheinend dauernd herabgemindert iſt
May gab zu den Kellner geſchlagen zu haben weil dieſer ihn gereizt
habe Dann habe man aber einen Hund auf ihn gehetzt der ihm den
Ueberzieher zerriſſen habe und beim Abwehren des Hundes habe er den
dritten Herrn ins Auge getroffen Der Angeklagte kam mit einer Geld
ſtrafe von 100 Mk davon

Ueberſchreitung des Züchtigungsrechts Der Bäckergeſelle Sch
war angeklagt einen ihm unterſtellten Lehrling durch Schlagen mit einem
Stock und Beſen und durch Treten mißhandelt zu haben Der Ange
tlagte welcher Werkführer in einer hieſigen Bäckerei war und infolgedeſſen

auch für die Ausbildung der Lehrlinge zu ſorgen hatte gab zu den
Jungen öfters geſchlagen zu haben dieſer habe aber durch ſein Betragen
Veranlaſſung dazu gegeben Von verſchiedenen Zeugen wurde bekundet
daß der Lehrling ſehr ſchmutzig und bummelig war Zwei Lehrlinge die
völlig unabhängig von dem Ängeklagten ſind behaupteten daß der Miß
handelte in jedem Falle die Strafe wohl verdient habe denn er habe ſeine
Sache unordentlich gemacht und habe ſich ſo ſchlecht oder gar nicht ge
waſchen daß ein Fortbildungsſchullehrer einmal gefragt habe ob er denn
mit ſeinen Händen zum Teigkneten zugelaſſen werde Der Angeklagte be
tonte daß er viel Geduld mit dem Lehrling gehabt habe Scheltworte
hätten bei dieſem aber nichts genützt er ſei vielmehr noch frech geweſen
und habe gelacht Der geprügelte Lehrling gab zu von dem Vorgänger
des Angeklagten auch öfters geſchlagen zu ſein Der Gerichtshof erkannte
an daß der Burſche Schuld daran trug daß er geſchlagen wurde doch
habe der Angeklagte das Züchtigungsrecht überſchritten Es wurde deshalb
auf eine Geldſtrafe von 25 Mark erkannt

Submiſſionsblüte Der Steinſetzmeiſter F Wegener war von
dem Steinſetzmeiſter Reinitz wegen Beleidigung verklagt worden Erſterer
ſollte wahrheitswidrig einem Telegraphendirektor gegenüber behauptet haben
der Privatkläger habe 500 Mk geboten damit er bei Abgabe eines Ge
botes auf eine für die Poſtverwaltung auszuführende Arbeit nicht über
boten werde Die Poſtverwaltung ſei um 2000 Mk geſchädigt worden
denn er hätte die Arbeit viel billiger ausführen können Der Angeklagte
beſtritt in dieſer Form ſich geäußert zu haben er ſei gar nicht Mitbietender
alſo kein Konkurrent des Privatklägers geweſen dagegen hätte er ſich
dahin ausgeſprochen daß anſcheinend einem Mitbieter ein ſolcher Betrag
geboten ſei Zu dieſer Aeußerung ſei er dadurch gekommen daß ihm der
Steinſetzmeiſter A erzählt habe ihm ſei die Summe vom Privatkläger
augeboten wenn er ein höheres Gebot ſtelle als der Privaikläger und
dieſem die Arbeit zugeſchlagen werde Die Steinſetzmeiſter hätten ſich früher

Die Auszahlung der uns zur Abrechnung eingereichten

Rabatt Sparbücher
ündet von P Montag den 15 Juli cr I ab gegen Rückgabe des Hinterlegungsscheines statt

Wir bitton unsere geehrte Kundsehaft die hierauf fallenden Beträge an unserer Kasse gefl in Empfang nehmen zu wollen

Brummern Benfamin

geeinigt ſich in gewiſſen Fällen nicht zu unterbieten um nicht Meiſter die
vielleicht jahrelang für beſtimmte Firmen und Behörden Arbeiten aus
geführt haben aus dieſer Tätigkeit zu drängen Er der Beklagte ſei bei
der Oberpoſtdirektion um Zulaſſung der beſchränkten Submiſſion vorſtellig
geworden und ſei ihm auch Gewährung der Bitte in Ausſicht geſtellt
Statt deſſen ſei er aher wieder übergangen worden Er habe ſich natürlich
darüber geärgert und ſei nun zu dem Telegraphendirektor gegangen um
zu erfahren weshalb er übergangen ſei Da er von dem Steinſetzmeiſter
Arlt der zur Abgabe eines Gebotes zugelaſſen war die erwähnte Aeuße
rung gehört habe habe er darauf Bezug genommen Dieſer Zeuge beſtritt
vor Gericht von einer beſtimmten Summe geſprochen zu haben gab aber
zu daß eine Vereinbarung bezüglich des Bietens getroffen ſei Es ſei
auch das Verlangen an den Privatkläger geſtellt daß er 300 Mk abgeben
müſſe das Geld hätten die Beteiligten aber noch nicht erhalten Der
Verteidiger des Angeklagten bezeichnete die Handlungsweiſe der beteiligten
Steinſeſmeiſter als eine betrügeriſche Manipulation durch welche die Poſt
verwaltung geſchädigt ſei Der Angeklagte mußte dann aber ſelber zu
geben daß er ſich in anderen Fällen auch an ſolchen Vereinbarungen be
teiligt hat Der Gerichtshof hielt den Angeklagten der Beleidigung ſchuldig
und verurteilte ihn zu einer Geldſtrafe von 30 Mark

Humor im Gerichtsſaal
W Leipzig 11 Juli

Ein photographiſcher Scherz Vor dem Schöffengericht ſtehen
fich in einer Privatklageſache der Markthelfer Oskar Kegel und der Aus
läuſer und Vereinsdiener Edmund Greimler als feindliche Parteien gegen
über Die beiden waren früher eng befreundet aber durch einen photo
graphiſchen Scherz den ſich Greimler erlaubt hatte iſt das ſchöne Freund
ſchaftsband zerriſſen Nun klagt Greimler gegen Kegel weil dieſer
ihm bei der Auseinanderſetzung eine Ohrfeige verabreicht haben
ſoll und Kegel erhebt Widerklage weil Greimler ihn bei dieſer
Gelegenheit das größte Rindvieh genannt haben ſoll Vorſ
In denn keine gütliche Einigung möglich Greimler Die Ohr
ſeige laß ich uff keenen Fall an mr hängen Herr Rat Kegel Un ich
laſſe das greßte Rindfieh nich uff mir ſitzen das bin ch meinen Ahnſehn
ſchuldig Vorſ Aber Sie waren doch früher gute Freunde Was
haben Sie denn davon wenn Sie beide beſtraft werden Greimler
Freinde warn mr ſchon mr ſin ſogar in denſelbigten Schafsgobbklub
aber eenigen dhu ch mich nich mit den Vorſ Wenn Sie nicht
wollen mir kann s gleich ſein Angeklagter Kegel dann erzählen Sie
mal den Hergang der Sache Kegel Der Greimler dr macht
in ſeinen Mußeſtunden fodegrafiſchen Mumbitz unſo dabei machtr de
ſchwierigen Kiſten Se gloms gar nich wenn Se s nich ſelber
geſeh n ham Aennes ſcheenen Daages hat r mal den ganſen Schafskobb
klub ſodegrafiert un wie es Bild fert g war was meenen Se Herr Rat
da hadden mr alle richt ge Schafsgebbe uff den Bilde De Hexerei von
den Greimler gefiel mr gar nich iebel un da ch ſchon eegal am Nach
denken war was ch meiner Berda was meine dheiere beſſere Hälfte iſ zun
fimfunddreißigſten Geburtsdaage ſchenken dhun ſollte ohne dabei mei
Bortmonnee je ſehre ze belaſten da kriegt ch de fiffige Jdee meiner Berda
ſo änn fodegraphiſchen Mumbitz ze verehren wo ich nadierlich deitlich er
kenntlich debei ſin mußte Alſo der Greimler nahm ä Gonderfei von
meiner Berſon uff un ſagte das iebrige wärder ſchon zu meiner
Zufriedenheet machen Dr Geburtsdaag von meiner Berda kam un es
deſtellte Bild kam ooch Jch guckte gar nich erſcht druff un dhat es mit
einigen ſcheenen imbonierenden Worden den Geburtsdaagsginde ieberreichen
Meine Frau macht den Umſchlag von den Bild guckt druff um in
nächſten Momang zu änner Salzſeile zu erſtarren Aber ziemlich bletzlich
kam ſe im nächſten Momang ſo be a be widder zu ſich un dann
gabs änne eheliche Zehne bei der ſo nehmbei bemerkt 3 Daſſen ka
butt gingen weil mei Gobb härter war un ſo Erſcht wie ch meine
Geile weg hatte da kam ich dr Urſache von der Wut meiner dheiren
Berda uff de Strimfe Uff dem Bild war nämlich ich un uff meinen
Knieen ſtand uff eenen Fuße änne abbarde Dänſerin mit m wenig an
und unten noch weniger
uff ihre große Wudh beſonnen hatte Es ſcheenſte war daß ſe nich an
ännen fodografiſchen Mumbitz glom wollte Jn dr Wudh ging ich dann
eben zu Greimler hin un ſtellte ihn in der ahngeklagten Weiſe zur Rede
wobei er mir es greßte Rindfieh annen Gobb werfen dhat Es kam
ſchließlich zu einem Vergleich Die Parteien teilten ſich in die Koſten und
ſprachen ihr Bedauern aus
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e Nur in Flasehen zu kaufen wo Plakato aushängen

RechtsAuskunftei des General Anzeiger

Sokenloſe Auskunft in allen Kechtsfragen

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung
jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend

nachmittags von 6 Uhr
in unſerem Geſchäftshauſe Großze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

oder Bölbergaſſe Hof Aufgang B eine Treppe
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Gustav Freytaq Brunnen in Bresſau

Das GuſtavFreykagDenkmal das dieſer Tage in Breslau enthüllt
wurde iſt eine Schöpfung des Berliner Bildhauers Profeſſor Jgnatius
Taſchner Unterhalb der ſchönen Liebichs Höhe nach dem Stadtgraben
z iſt das Denkmal in Form eines Brunnens in den grünen Abhang

inein gebaut eine oben offene Niſche mit zwei kurzen Seitenwänden an
denen en ſich niedrige Bänke hinziehen Aus dem Grau des poröſen
ſehr lebendig wirkenden Steines hebt ſich das in Bronze gegoſſene Porträt
medaillon des Dichters leicht mit hellgrüner Patina überzogen wirkungsvoll

Kleine Chronik
Leipzig 12 Jul Eine Liebestragödie Jm Alten Gaſt

hof zu Gautzſch hat ſich ein ſenſationeller Vorgang abgeſpielt Dort
hatten ſich am Montag der etwa 50 jährige Kaufmann Otto Gebhardt
aus Naumburg und die ungefähr 30 jährige Frau Mathilde Kleinert
aus Möckern einlogiert Das Paar war von einer nach Dresden unter
nommenen Vergnügungsreiſe zurückgekehrt Heute morgen hatten ſie
ſich noch wie ſie es täglich getan den Kaffee bringen laſſen Es fiel nun
auf daß ſie ſich im weiteren Verlaufe des Tages nicht mehr ſehen ließen
und als auch am Nachmittag auf wiederholtes Anklopfen die Tür des von
ihnen bewohnten Zimmers nicht geöffnet wurde ſchritt man um 15 Uhr
zur gewaltſamen Oeffnung Beim Betreten des Zimmers wurden beide
als Leichen vorgefunden Der Kaufmann Gebhardt lag tot am Fuß
boden den Revolver neben ſich mit dem er ſich einen Schuß in die rechte
Schläfe beigebracht hatte Frau Kleinert die im Bett lag war von ihm
vorher durch einen Schuß in das Ohr getötet worden Beide hatten einen
letzten Willen aufgeſetzt und auch Briefe geſchrieben aus denen hervorging
eß Gebhardt auf Veranlaſſung der Frau Kleinert zur Waffe gegriffen

atte

Ein beklagenswerter Unglücksfall er
eignete ſich in einer Wohnung des Grundſtücks Ewaldſtraße 15 in

Volkmarsdorf Daſelbſt wurde in der Küche die 28 Jahre alte
Wirtſchafterin Helene Bernſtein von ihrem Vater ganz in Flammen
ſtehend betroffen Das Feuer konnte bald erſtickt werden Die Bedauerns
werte hatte jedoch bereits ſchwere Brandwunden erlitten und hierbei
das Bewußtſein verloren Die Urſache des Unfalls konnte bisher
nicht klargelegt werden Sie wird ſich wohl auch nie feſtſtellen laſſen Die
Unglückliche iſt nämlich inzwiſchen im Krankenhaus ihren ſchweren Ver

Berlin 12 Juli 130000 Mk unterſchlagen Eine Unter
ſchlagung von 130 000 Mk führte geſtern zu der Feſtnahme des Buchhalters Karl Leutloff und ſeiner Wirtſchafterin Eliſabeth Klein Leutloff

atte ſeit Jahren eine Vertrauensſtellung inne in einem der erſten Kauf
ſer jür Textil und Leinenwaren in der Kloſterſtraße Nachdem er im

Laufe der Jahre fortgeſetzte Veruntreuungen begangen hatte trat er am
1 Juli aus dem Geſchäfte aus und gab auch ſeine Häuslichkeit in der
Lützowſtraße auf Am 6 ſiedelte er mit ſeiner Wirtſchafterin nach ihrem
Heimatsorte einem kleinen Dorf bei Rominten über Ein Bankkonto
das Leutloff in Berlin hat wurde ſofort geſperrt und die Berliner
Kriminalpolitzei veranlaßte durch den Draht die Verhaftung des ungetreuen
Buchhalters

Potsdam 12 Juli Einem raffinierten Schwindel ſind
der Schmiedemeiſter Keßlau und der Hoftiſchlermeiſter Ferſe hier in
die Hände gefallen Am 10 d M vormittags erſchien bei den Ge
nannten ein Mann der den Eindruck eines Jockeis machte und
entlieh bei Keßlau ein natureſchenfarbiges Dogcart ſowie bei Ferſe einen
kleinen ſchwarzen Wallach einen ſogenannten Ruſſen deſſen Hinterbeine
weiß gefeſſelt ſind unter dem Vorwand daß er im Auftrage eines bei
einem Garde Kavallerie Regimente ſtehenden Grafen handele Als gegen
Abend der Hoftiſchlermeiſter Ferſe ſich bei dem Grafen nach dem Befindey
ſeines Pferdes erkundigen wollte ſtellte es ſich heraus daß dieſer von
nichts wußte Der mit Pferd und Wagen verſchwundene Täter iſt
identiſch mit dem Reitknecht Johannes Rieger am 18 März 1878
in Potsdam geboren

Dresden 12 Juli Die deutſche Tanzkarte Auf dem
16 Deutſchen Tanzlehrertag der hier ſtattfand wurde die vom All
gemeinen deutſchen Sprachverein herausgegebene deutſche Tanzkarte ein
gehend beſprochen Man erkannte wohl die Beſtrebungen des Sprach
vereins an blieb aber bei einem früheren Beſchluſſe wonoch die bisherigen
franzöſiſchen Kommandoworte bei der Quadrille und Frangçaiſe ſo lange
beibehalten werden ſollen bis in der deutſchen Sprache ein vollſtändiger
Erſatz dafür gefunden iſt Der Allgemeine deutſche Sprachverein ſoll auf
gefordert werden diesbezügliche Schritte zu tun Die vom Sprachverein
vorgeſchlagenen deutſchen Namen für Tänze wurden gleichfalls der Ver
ſammlung vorgelgt Der Verein ſchlägt für Françaiſe vor Franzöſiſcher
Reigen für Quadrille höfiſcher Reigen für Kotillon Reigenſpiel oder
Geſellſchaftstanz für Polonäſe Begrüßungszug uſw

Breslau 12 Juli Schwere Unwettser ſind geſtern nachmittag
wieder über einen Teil Niederſchleſiens niedergegangen Beſonders ſchwer
heimgeſucht wurden die Ortſchaften Neukretſcham Lichtenberg und Leopolds
hain im Kreiſe Lauban Durch wolkenbruchar tigen Regen der lange
Zeit anhielt wurden die Straßen und Wege Wieſen und Aecker voll
ſtändig überſchwemmt

Marienburg 12 Juli Opfer des Bankkrachs Der Zu
ſammenbruch der Marienburger Privatbank hat außer dem Verluſt von
zahlreichen kleinen Privatvermögen jetzt auch Menſchenopfer gefordert
Der Gutsbeſitzer Federau in Willenberg der infolge des Marienburger
Bankkrachs 45 000 Mk verloren hat wurde irrſinnig Der Schloſſer
meiſter Neubert aus Marienburg der durch das Falliſſement der Privat
bank gleichfalls größere Verluſte erlitten hatte ſtarb am Herzſchlag
Der Fehlbetrag der Marlenburger Bank erhöht ſich unter Hinzurechnung
des ebenfalls verlorenen Aktienkapitals auf 10174000 Mk Dieſer Zehn
millionenſchuldenlaſt ſteht ein Aktivbeſtand von 3145 440 Mt gegenüber
der indes ſo wenig zuverſichtlich iſt daß der Konkursverwalter nicht weniger
als 1145440 Mk auf faule Werte abſchreiben muß Es iſt ſonach mit
einer Aktivmaſſe von 2000000 Mk zu rechnen Beſtätigt ſich dieſe Auf
ſtellung ſo iſt die Verteilung einer Dividende von 20 Proz zu erwarten
Die Stadt Marienburg muß infolge ihres großen Verluſtes bei dem Bauk
krach den Bau des Schlachthauſes auf das nächſte Jahr hinausſchieben

Jena 12 Jul 50 Studenten im Schuldturm Wie an
allen Hochſchulen ſo gibt es auch in der thüringiſchen Muſenſtadt eine
Anzahl Studenten die ihre Kolleggelder nicht pünktlich bezahlen Bisher
ließ man hierin Milde walten denn man hatte ja jederzeit das Mittel
widerſpenſtige Zahler durch Streichen aus den Liſten mu dem Verluſt
eines Semeſters zu beſtrafen Der neue Prorektor denkt hierüber aller
d anders Er glaubt energiſch einſchreiten zu müſſen um dieſemge abzuhelfen und er hat ein probates Mittel S Bleibt

Mecmm eu den Hrnder Studio ohne Exfolg dann wird er vor
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heraus Profeſſor Jgnatius Taſchner murde 1871 geboren Er erlernte die
Steinhauerel bezog dann die Münchener Kunſtakademie und wurde nach
mehrjähriger freier künſtleriſcher Tätigkeit als Lehrer an die Königliche
Kunſt und Gewerbeſchule in Breslau berufen ſeit 1905 lebt er in Berlin
Der Künſtler hat ſich neben ſeinen plaſtiſchen Schöpfungen auch als Radierer
und Maler bekannt gemacht Wertvoll ſind z B ſeine Jlluſtrationen zu
Grimms Märchen und echt volkstümlich ſeine reizvollen Bauerntypen die
er auf Plakaten Poſtkarten und dergleichen wiedergab

v

geladen und ihm gehörig ins Gewiſſen geredet hilft auch das nichts ſo
ſperrt man ihn in den Karzer So müſſen in dieſem Semeſter etwa
fünfzig Studenten auf drei Tage in den Karzer ſpazieren weil ſie ihre
Kolleggelder leichtſinnig verjubelten Faſt täglich finden nun urkomiſche
Aufzüge einzelner ſtudentiſcher Gruppen ſtatt Jmmer iſt es ein
Kommilitone der nach altem Brauch zum Karzer gebracht oder von dort
wieder abgeholt wird Und da der Jenaer Karzer auf Maſſenbeſuch nicht
einrichtet iſt es können der beſchränkten Raumverhältniſſe wegen immer
nur drei Delinquenten auf einmal ihre Strafe abſitzen ſo iſt bis zum
Schluß des Semeſters reichlich Gelegenheit ein ſchauluſtiges Publikum
weiter zu unterhalten Das iſt die heitere Seite der Sache ſie hat aber
auch eine ernſte Die Schuldknechtſchaft wurde vor mehr als 2500 Jahren
in Athen abgeſchafft auch unſer bürgerliches Recht erklärt nach dem Nord
deutſchen Bundesgeſetz von 1868 Perſonalarreſt betreffend Einziehung von
Schulden für unſtatthaft Jn Jena wird die Schuldknechtſchaft 1907 P
wieder eingeführt

Braunſchweig 12 Juli Ein gefährliches Fundſtück
Von einem hieſigen Bewohner wurde heute früh in den Anlagen in der
Nähe des Prinzenweges ein großes Geſchoß gefunden und nach dem
Fundbureau der herzoglichen Poltzeidirektion gebracht Man nahm es dort
in Empfang und benachrichtigte gleichzeitig die Wolfenbütteler Artillerie
die als Sachverſtändigen ſofort einen Oberfeuerwerker entſandte Dieſer
ſtellte feſt daß das Geſchoß ein Schrapnel ſei das vermutlich bei einer
Schießübung abgeſeuert aber nicht explodiert war Wahrſcheinlich
hatte ſich irgend jemand das Geſchoß angeeignet ſich aber ſchließlich ſeiner
entledigt indem er es in den Anlagen niederlegte Gegen Mittag wurde
dann das gefährliche Fundſtück unter Beobachtung der erforderlichen Sicher
heitsmaßregeln auf dem Exerzierplatz zur Exploſion gebracht

München 12 Juli Der Senſationsprozeß gegen den ver
hafteten Zirkusdirektor Niederhofer wegen Raubmordes au demKaufmann Hentſchel iſt dem H mſoſge auf den 16 September

vor dem Schwurgericht München anberaumt Es ſind über 100 Zeugen
geladen Niederhofer hat bisher kein Geſtändnis z Wegen
Ermordung der Proſtituierten in Innsbruck iſt gegen Niederhofer keine
Anklage erhoben worden

Münkthen 12 Juli Verfolgtes Erpreſſerpaar Der ehe
malige Teehausbeſitzer und vormalige Friſeur Auguſt Wölfel der zum
Strafantritt von zwei Monaten Gefängnis wegen Körperverletzung durch
Automobilfahren einberufen war iſt mit ſeiner Ehefrau flüchtig geworden
Gegen beide iſt auch Haftbefehl erlaſſen worden wegen Erpreſſung von
20000 Mk die ſie an einem Münchener Rechtsanwalt verübt haben von
dem das Paar eine Verfehlung gegen S 175 des St B in Erfahrung
gebracht haben will Wölfel hatte in München die holländiſche Teeſtube
an der Herzog Wilhelmſtraße betrieben und war gleichzeitig Geschäftsführer
der Langſchen Oberlandler Kapelle Es ſind zwei Steckbriefe und zwei
Haftbefehle hinter dem Paar erlaſſen worden

Müuchen 12 Juli Ein Automobil verunglückt Jm
Forſtenrieder Park geriet heute vormittag ein Wildſchwein unter ein
Automobil der Sanitätskolonne das Automobil kam von der Straße
ab ſtürzte um indem es explodierte und verbrannte vollſtändig
Der Chauffeur wurde ſchwer verletzt zwei Sanitätsleute erlitten leichtere
Verletzungen

Wien 12 Juli Siebzehntauſend Mark Belohnung hat
die OeſtreichiſchJsraelitiſche Union ausgeſchrieben ſür die Entdeckung des
wirklichen Mörders des am 1 April 1899 im Walde bei Polna ermordet
aufgefundenen Bauernmädchens Agnes Hruza und eines zweiten Mädchens
Marie Klima deren Leiche ſchon am 27 Oktober 1898 im anderen Walde
bei Polna aufgefunden wurde Wie ermnerlich ſein wird war wegen Er
mordung dieſer Mädchen ein gewiſſer Leopold Hilsner aus Polna in zwei
Schwurgerichtsprozeſſen in Kuttenberg und Ptiſek als Mitſchuldiger ver
urteilt worden Er hat bisher unausgeſetzt ſeine Unſchuld an dieſen Ver
brechen beteuert

Paris 12 Juli Ein neues Fort Chabrol Ein Athlet
namens Tournier hielt ſich 24 Stunden in ſeinem Wohnhauſe in Toulouſe
verbarrikadiert und feuerte zeitweiſe gegen die Polizei die beauftragt war
ihn zur Verbüßung einer achtmonatigen Haft abzuführen Revolverſchüſſe
ab Heute morgen richtete er am Fenſter ſeines Hauſes den Revolver
gegen ſeine Stirn und tötete ſich ſelbſt

Paris 12 Juli Die geheimnisvolle Entführung eines
Kindes hat hier großes Aufſehen erregt Olioier Diraiſon welcher
als aktiver Marineleutnant einen Schlüſſelroman über die Familienverhält
niſſe ſeiner Kameraden veröffentlichte mußte wegen unliebſamen Auf
ſehens das dieſe Publikation erregte den Dienſt verlaſſen Er fand außer
halb Europas eine Anſtellung ſeine Ehe wurde gelöſt Ein heute fünf
jähriger Knabe das einzige Kind aus dieſer Verbindung wurde der
Mutter zugeſprochen Dieſe hat ſich kürzlich mit dem Anwalt welcher die
Scheidung betrieben hatte verheiratet Vor einigen Tagen iſt nun das
Kind entführt worden und ſeither unauffindbar Der Tat verdächtig er
ſcheint die Großmutter des Knaben

Slaviansk Gouvernement Charkow 12 Juli Entgleiſung
eines Zuges Infolge eines 24 Stunden lang anhaltenden Platz
regens wurde das Bahngleis aufgeweicht Ein Güterzug entgleiſte
in der Nähe der Stadt Eine Anzahl Perſonen ſind dabei verunglückt
und 20 beladene Bahnwagen zertrümmert

Loudon 12 Juli Ein Kind durch die Poſt geſchickt Dieſer
Tage erſchien kurz vor Mitternacht im Londoner Poſtamt Strand ein gut
getieideter junger Mann und verlangte Marken da er einen Eilbrief
abzuſenden habe Er gab einen Brief an die Hausmutter des Londoner
Hoſpitals in der Cuy Road zur Beförderung Vor der Poſt wartete ein
Wagen auf ihn dem eine modiſch r ſehr hübſche Dame von etwa
20 Jahren entſtiegen war die ein Kind in einem h weißen geſtickten
Kleid trug Als der Bote der den Brief befördern ſollte auf die Straße
hinaustrat fragte ihn der Herr ob er der Eilbote ſei und als er be
jahte wurde er aufgefordert in den Wagen zu ſteigen Die Dame küßte
das Kind leidenſchaſtlich legte es dann ſorgſam dem Boten auf die Arme
der Herr jagte Mit dem Brief übergeben ſchloß die Wagentür und
gab dem Kutſcher die Weiſung ins Krankenhaus in der City Road zu
fahren Der Eilbote wußte nicht wie ihm geſchah dachte aber der Herr
werde das

hans wurde der Brief geöffnet es ſtand nichts darin als Vitte behalten
W mit dem Poſtbeamten abgemacht haben Jm Kranken ein

I4 Juli cr 105Sie das über Nacht Brief folgt Die Wärtertinnen des Nacht
dienſtes weigerten ſich das Kind zu übernehmen und der Eilbote mußte
das Kind das mittlerweile zu weinen gen hatte wieder aufs Poſt
amt zurücktragen Dort konnte man das Kind auch nicht behalten da es
für de eine poſtlagernde Abteilung nicht gibt Die Se wurdeeke ſeg und die Poligeffrau des Bezirks mußte ſich des Kindes an

nehmen

Newyork 12 Jul Eine Mutter als Rächerin ihrer
Tochter Jn La Plata Maryland wird augenblicklich ein ſenſationeller
Mordprozeß vor dem Schwurgericht verhandelt Angeklagt ſind eine be
jährte Frau namens Mollie Bowie und ihr Sohn Henry Bowie wegen
Ermordung eines gewiſſen Hubert Poſey der Henrys Schweſter ver
führt und in Stich gelaſſen hatte Die Angeklagten beriefen ſich bei ihrer
Vernehmung darauf daß ein bei der Bevölkerung der Südſtaaten an
erkanntes ungeſchriebenes Geſetz eine ſolche Rachetat gutheiße ja als Gebot
der Ritterlichkeit fordere ſie hätten nur das Recht die e des
häuslichen Heerdes zu ſchützen ausgeübt Beſonders ergreifend war die
Vernehmung der Mutter die alles tat um durch ihre Ausſage den Sohn
zu entlaſten ſie verſicherte heilig daß ſie allein für die Tat verantwortlich
ſei Jede Mutter würde dem Verräter ihrer Tochter das gleiche tun Der
u Henry Bowie ſagte aus er und ſeine Mutter hätten beide
au Poſey geſchoſſen Priscilla Bowie wohnte mit ihrem Kinde auf dem
Arme als Zeugin der Verhandlung bei

Sportnachrichten
Der Halleſche Goldpokal ein Ehrenpreis im Werte von 150 Mk

kommt bekanntlich heute Sonntag nachmittag 4 Uhr auf der Rennbahn an
der Merſeburgerſtraße zum Austrage Das wertvolle Schmuckſtück das
mit einer Widmung für den Sieger verſehen iſt ſteht bis Sonnta
im Zigarrengeſchäft von Max Knappe Leipzigerſtraße 14 zur Beſichtigung
aus Unter die Jnhaber nummerierter Programms wird diesmal als
Prämie ein hochfeines Herrenfahrrad erſtklaſſiger Marke und beſter Kon
ſtruktion verloſt nachdem die beim vorigen Rennen polizeilicherſeits erhobenen
Bedenken diesmal endgültig als erledigt anzuſehen ſind Am Donnerstag
Abend mußte das Training des Regens wegen ausgeſetzt werden Freitag
waren alle drei Dauerfahrer rechtzeitig an der Arbeit Man hat es in
ihnen augenſcheinlich mit drei annähernd gleichwertigen Kräften zu tun die
ſcharfe Kämpfe gewährleiſten und zweifellos auch den Halleſchen Goldpokal
zu einem wertvollen ſportlichen Ereignis der Saiſon geſtalten werden
Mitglieder des Deutſchen Radfahrerbundes erhalten Vorzugskarten für den
Jnnenraum zum Preiſe von Mk 10 in der Fahrradhandlung von Wilh
Münſter Marktplatz 24

Der Radfahr Klub Germania in Eisdorf feiert ſein Sommer
feſt verbunden mit Preis und Langſamfahren ſowie einem Preisſchießen
am Sonntag den 21 Juli von nachmittags 3 Uhr ab in dem Klublokale

erlob bends iſt Ball welcher durch Kunſtfahrer Einlagen unter
rochen wird

Vereinsmeeting Am kommenden Sonntag findet das Vereins
meeting des H F C Britannia auf dem Britanniaplatze ſtatt Beginn
3 Uhr Nach dem Meeting werden ſich die I und II Mannſchaft in
einem I1ſtündigen Wettſpiel gegenüber ſtehen Dem Sieger fällt ein
Ehrenpreis zu

Wettſpiel Sonntag den 14 Juli ſtehen ſich auf dem Exerzier
latz an der Heide H F C Sportbrüder III Mannſchaft und Lettiner

Ballſpielklub Verein für Bewegungsſpiele II Mannſchaft um 31 Uhr im
Wettſpiel gegenüber

Die Gewinner des Deutſchen Derbys haben 4000 Mk für
die Armen der Stadt Hamburg geſtiftet

Rennen zu Dortmund Donnerstag 11 Juli 1 SegenFlach
Rennen Preis 1500 Mk Für Drei und Vierjährige Diſtanz 1600 m
1 Dr A Jrles Goldelſe Kroncker 2 Herrn E von Krackers Freyja und
Herrn W Velhagens Potiphar totes Rennen Tot Sieg 53 10 Platz
13 12 16 2 Emſcherthal Jagd Rennen Preis 1500 Mk Diſtanz
3000 m 1 Herrn E von Krackers Spes Martin 2 Lt Feldts Caneton
3 Herrn E von Krackers Wallone Sieg 17 10 Platz 16 16 17

3 Sommer Jagd Rennen Preis 1800 Mk Diſtanz 3500 m
1 Herrn E von Krackers Peru Martin 2 Herrn Biſchofs Stormy
Ocean Tot Sieg 13 10 4 Vehmlinde Jagd Rennen Preis
2000 Mk Diſtanz 3200 m 1 Herrn E von Krackers Floreſtan Martin
2 F Oeſters San Antonio 3 Lt Frhrn von Durants Bergàre
Tot Sieg 15 12 14

Rund durch Frankreich Die erſte Etappe von Paris nach
Roubaix über 272 km wurde von Trouſſelier trotzdem er ſich verfahren
hatte mit größerem Vorſprung in 8 Stunden 49 Minuten 30 Sekunden
gewonnen Marcell Cadolle gebrauchte 8 53 00 Leon Georget 53 09
dann folgte Petit Breton vor Paſſerieux und Emil Georget Von den
110 gemeldeten Fahrern hatten ſich 93 am Start eingefunden 86 davon
trafen in Roubaix ein

Rennen zu Paris Maiſons Laffitte Donnerstag 11 Juli
1 Prix de Magny 1 Lagopède Ch Child 2 Bartavelle 3 Bourls
mont Tot Sieg 150 10 Platz 136 53 71 2 Prix de Huez
1 Thouglful Liar L Spencer 2 Atmosphère 3 Lucifer II Tot
Sieg 129 10 i 27 22 75 3 Prix Orgemont 1 Scheherazade
F Cormak 2 Gallien 3 Lillie Tot Sieg 45 10 Platz 22 15

130 4 Prix Ragotsky 15000 Franks Handicap an m
1 Monſ L Merinos Jnconnu Bellhouſe 2 Monſ B Chans
Cavalcadour 3 Prinz Murats Saint Léonard Tot Sieg 88 10
Platz 21 24 18 5 Prix du Lude 1 Lavaréde G Stern2 Aquarelle 3 La Joe Tot Sieg 39 10 Platz 19 34 6 P
DolmaBaghtche 1 Halima J Child 2 Sonnerie 3 Saint Caradec
Tot Sieg 96 10 Platz 33 34 54

Peking Paris Aus Mariinsk im Gouvernement Tomsk 11 Jull
wird telegraphiert Prinz Borgheſe kam geſtern nachmittag 4 Uhr im
Automobil mit noch zwei Begleitern aus Peking hier an und fuhr heute
morgen 4 Uhr weiter Des weiteren liegt folgende Meldung aus
Tomsk 11 Juli vor Zwei Teilnehmer der Automobilfahrt Peking Paris
Prinz Borgheſe und Bardſini ſind heute hier eingetroffen

Deutſcher Automobilſieg in Scheveningen Jn der
ninger Automobilwoche gewann geſtern nach einem uns zugehenden Privat
Telegramm der bekannte Hamburger Sportsmann Willy Jeſſurun auf
einem Opel Wagen im Kilometer Rennen den erſten und im großen
Handikap den zweiten Preis

Rennen zu Salisbury Donnerstag den 11 Jull Downton
Handicap 1 Park Ranger Thursby 2 Leutnant Cole 3 Vardon
Wetten Pari 2 I Royal Ruff Howitt 2 Sandy Simon 3
Tarantelle Wetten 1 1 100 5

Rennen zu Le Tremblay Mittwoch 10 Juli I Prix Haricot
1 Proceda 2 Beſſon 3 Sainte Helene Tot Sieg 42 10 Platz 16
23 12 II Prix Sir Bevys 1 Tigre du Bengale 2 Maivais Singe
3 Siroco Tot Sieg 20 10 Platz 13 26 39 III Prix Hampton
1 Prinzeß Margaret 2 Quadrature 3 Kaſta Tot Sieg 97 10
P 22 44 16 IV Prix Caller Ou 1 Haydée 2 Ansmone II
3 Bayadère Tot Sieg 96 10 Platz 40 19 V Fra 7
Langden 1 Aben 2 Joſephine 3 Farandole II Tot Feg 10Platz 15 17 12 VI Prix Lord Clifden 1 Regain 2
3 Ellèbore Tot Sieg 46 10 Platz 20 30

alvator

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang AnkunftW 485 V Dölau 600 F 700 V W 525 640 W 785 V Kien
Dölau 880 V Dölau F Cöllme ,ſtedt F 3 V Dölau 852
1000 100 N Fienſtedt 2290 1020 P Cöllme 1225 250 N
F 220 N Dölau 300 N Dölau Fienſtedt F320 N Dölau 350 N
F 20 N Dölau F 400 N Dölau Dölau F 420 N Dölau F 450 N
W 420 N Beeſenſtedt F 500 N Dölau 521 F 620 N Cöllme
Cöllme 680 N Dölau 780 ,720 N Dölau 818 N DölanSei F 800 N Cöllme 820 850 F 920 N Dölau W 1020

F 980 N zwiſchen Halle u Dölau Dölau v 5 bis 31 F 1045 N
v 1 Mai b 31 Auguſt auch Werk Cöllme 1220 V Dölau nur April
tags Cöllme F 1180 N Dölau u Sept Sonn u Feiertags ſowie
im April u September Sonn und am Dienstag u Freitag

Feiertags ſowie Dienstag u Freitag Außerdem vom 1 5 bis 31 8
Außerdem Sonn u Feiertags v F 550 N Dölau F 650 N Dölau

1 Mai bis 31 Auguſt 1907 F 430 F 750 N Dölau F 989 N Dölau

F 600 Dölau F gr F
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Banken aber I Proz verloren

d See 10 Du en fur Puten n t 14 Quli cr IHandel unci Verkehr
Wirtscharftliche Runäschau

So wenig in diesem Sommer der Witterung zu trauen ist aut
ein Klein wenig Sonnensehein folgt stets viel Regen obensowenig
ist dem Börsenwetter zu trauen Hier folgt in der Regel aut eine
Kurze Zeit geobessorter Tendenz eino lange Zeit der Stagnation mit
etändigem Ruck der Kurse der meisten marktgängigen Fttekten

ist eine natü e Ersoheinung dass zur Hochsommerzeit nach
en regster Tätigkeit die stillo Zeit kommt Nun haben wir

aber schon seit Mai Geschäftestille und sind dabet in ständiger Er
wartung dass die Geldlage sich bessert und daraus dem Effekten
geschäft neues Leben erblüht Es ist unter solchen Umständen nur
natürlieoh dass der Privatkundenkreis des Effektenmarktes ständig

xloiner wird denn wo nichts zu gewinnen sondern fast nur noch
5 verlieren ist davon zieht man sich zurück Aber die Börse ist
nicht nur für die Spekulanten da sondern auch dafür dass der
ſeerieuss Kapitalist ständig über den jeweiligen Wert seiner Anlagen
unterrichtet ist Das Anlagen unterhaltende wie das spekulierende
Kapitalistenpuvlikum Sparer wie Wagende hat seit Ende 1905
an der Börse viel Geld verloren Die inländischen Staatspapiero
earster XIlasse sind seit genannter Zeit anhaltend zurückgegangen

bstverständlich sehr langsam und mit Unterbrechungen Auf
diese Weise haben die 3proz Staatsrenten des Deutschen Reiches
und Preuzsens ea 5 Proz eingebüsst die 31 proz ca 7 Proz
Auch die Auslandsrenten haben zum Teil ganz erhebliche Verluste
gebracht Wir erinnern an die Russenwerte Nur Chinesen und
Türken haben Besserung erfahren an Türkenlosen ist zeitweise viel
Geld verdient worden Bei den angesehenen Grossbanken Deutseh
lands stellt sich der durchsehnittliche Kursverlust seit Ende 1905
vogar auf 10 20 Proz Starken Schwankungen war der Transport
aktienmarkt unterworfen so dass die Kursvariationen Gewinn und
Verlust brachten jo nachdem man sich engagierte NMontan und
Masohinenaktien stehen was den Kurswert betritft namentlich seit
neuerer Zeit fast fortgesetzt auf der Verlustliste

Noeh vor Kurzem war zu den gewichenen Kürsen auf dem Ge
biete der deutschen Staatsfonds und der 4proz Städteanleihen Nach
trage zu beobachten So gingen die jüngst zur Ausgabe gelangten
3 Millionen 4proz Frankfurter Stadtanleihe zum grössten Teil in
feste Hände über Auch für die 3 und 31 proz Staatsanleihen
hat sich die Stimmung etwas gebessert Dann zeigte sioh für einige
exotische Werte Interesse wir nennen Chinesen und 5prozentige
Mexikaner Stärkeren Rückgang hatten sowohl die 4 wie 4proz
Japanischen Anleihen Pie amerikanische Flottenbewegung wurde
in Zusammenhang mit der Verstimmung zwischen Japan und den
Vereinigten Staaten gebracht und daraus sind auch an der Börse
Sohlüsse gezogen worden wie sie sonst nur dem Gehirn phantasie
reicher tartiler entspringen die in stiller Zeit gern aus Mücken
Elephanten machen

Im Verlauf dieser Woche nun gab es überhaupt nur äusserst
wenig Ereignisse die belebend auf das Geschäft hätten wirken
können aber viele die ein weiteres wenn auch sehr langsames
Zurück weichen der Kurse herbeiführten Der letzte Reichsbank
ausweis hat die scharfe Anspannung der vorhergegangenen Woche
nur wenig gemildert gezeigt Auch die Verschuldung des Reichs
an die Bank hat sich nur etwas gebessert Dagegen hat man nach
wie vor für den Herbst grosse Geldbefürchtungen und der jüngste
Wochenbericht vom Berliner Hypothekenmarkt schildert die Zu
kunft in recht düsteren Farben Es wird für den Herbst ein Not
stand auf dem Hypothekenmarkt befürchtet Weiter übte auf das
dieswöchige Geschäft die anhaltende Schwäche des Newyorker
Platzes einen Druck aus und sehliesslich war von hervorragend
nachteiligem Binfluss der Rückgang der Kupferpreise in London
Paris und Newyork und im Zusammenhang damit der bedeutende
Kursverlust den die Aktien der Rio Tintominen ein Spekulations
papier ersten Ranges erlitten Man Kalkulierte dass das Weichen
des Kupferpreises einen Rückgang der Elektrizitätsindustrie in sich
schliesse

Das 2ziffernmässige Resultat der Woche war dass von Banken
nur Kreditaktien eine kleine Steigerung erzielten alle übrigen

Dann Waren Soehitfahrtsaktien
weichend während Oestreichische Staatsbahn und Lombarden wesent
Keh stiegen Von den Amerikanischen Bahnen haben Baltimore
1,30 und Pennsylvania 2,20 Proz verloren Bei Montanaktien
waren die Kursverluste ziemlioh bedeutend Es gaben nach
Boohumer 4 Eschweiler 1,10 Gelsenkirchener Harpener 2
Phönix 38, Laura 1 Proz COhemisehe Aktien hielten sich fest und
Elektrizitätswerte erlitten auch nur ganz geringe Absechwächungen

Auf die Nachricht dass die Baltimore and Ohiobahn die gleiche
Semestraldivi dende wie im Vorjahbr nämlich 3 Proz zahlt war die
Börse am Schltusse unserer Berichtsperiode befestigt zumal auch
aus Oestreich wieder recht gute Kurse Kamen Im Uebrigen aber
ist die Situation noch keineswegs geklärt

Eilenburger Kattun Manuſaktur Aktien Gesellschaft in
Eilenburg In der gestern in Halle a S stattgehabten Aufsichts
ratssitzung Konnte ein erfreulicher Geschäftsbericht für das ver
flossene Geschäftsjahr vorgelegt werden Von dem Betriebsgewinn
von 184 605 Mk gegen 167 133 Mk i werden Abschreibungen
in Höhe von 76992 gegen 72874 Ak sowie die Verteilung einer
Dividende von 8 Proz gegen G Proz im Vorjahre der auf den
29 August einzuberufenden Generalversammlung vorgesehlagen

Nach Ausstattung des Reservefonds und Gewährung der statuten
gemässen Tantiemen sollen 21164 Mk gegen 8 582 Mk i aut
neue Rechnung vorgetragen werden

Erfurter mechanisohe Schuhfabrik Akt Ges Iversgehofen
Erfurt Für das am 30 Junl d J abgelaufene Geschäftsjahr wird
voraussichtlich eine Dividende von 10 Proz wie im Vorjahre ver
teilt werden

Oberschlesische Risonbahn Bedarfs G in Friedenshütte
Die ausserordentliche Generalversammlung erledigte nur die Formalität
betreffend die Zahl der Aufsichtsratsmitglieder Die Versammlung
beschloss dass der Aufsichtsrat aus zwanzig Mitgliedern bestehen
s0ll Wahlen fanden nicht statt

Gebr Meubach A G In Lichte bei Wallendorf Diese mit
einem Aktienkapital von 500000 Mk arbeitende Porzellanfabrik
erzielto im Betriebsjahre 1906 nach 38194 Mk i V 55026 MKk
Abschreibungen einen Reingewinn von 44861 Mk 46916 MK wo
raus wieder 35000 Mk als 7 Proz Dividende verteilt und 832 Mk
2200 Mk auf neue Rechnung Vorgetragen werden

A G Stadtbergerhütte Untermarsberg Wie der B O
berichtet wird die Gesellschaft nach vier dividendenlosen Geschäfts
jahren wieder in der Lage sein für 1906 1907 eine Dividende ver
teilen zu können An der Kupferproduktion hat das Unternehmen
gut verdient dagegen erfordert die ausser Betrieb gesetzte Vitriol
hütte noch immer grosse Absohreibungen so dass der Gewinn da
durch geschmälert wird Unter allen Vmständen kann die Divi
dende nur minimal bemessen werden und wird jetzt kaum mehr
als 3 Proz betragen

Harbker KLohlenwerke A in Harbke Das Unternehmen
erzielt in 1906/07 einsehliesslich des aus dem Vorjahre über
nommenen Vortrags einen Gesamterlös aus Kohblen Briketts Alt
material usw von 1167007 i V 1135 854 Mk Betriebs und
Handlungsunkosten beanspruchten 853 310 830 828 Mk das Zinsen
konto 46792 53 441 Mk und die Abschreibungen 184915 180890
Mark Es verbleibt ein Gewinn von 81990 70 695 MK aus dem
3 2 Proz Dividende auf 1695 000 Mk Vorzugsaktien Lit A ge
zahlt werden sollen

Berliner Produktenbörse vom 12 Juli
Die amtlich festgestellton Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 207,00 210,00 Mk ab Bahn
Roggen Juli 200,00 MK Septbr 182,00 181,50 181,75 Mk
Hater märk mecklenb pomm preuss, pos und sehles teiner

203,00 218,00 M mittel 194,00 202,00 MKk gering 189,00 bis
193,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik und türk Mixed 159,00 162,00 Mk abfallender
150,00 158,00 Mk runder guter 148,00 152,00 MK abfallender
143,00 147,00 Mk frei Wagen

Gerste inländische Futterware mittel und gering 167,00 bis
174,00 Mk gute 175,00 191,00 MKk russ und Donau leichte
158,00 164,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in und ausländ Futterware mittel 169,00 179,00 MKk
feine und Taubenerbsen 180,00 195,00 Mk ab Bahn und frei
Wagen

Weizenmehl 00 26,25 28,25 Mk
Roggenmehl O u 1 25,40 27,50 Mk
Weizenkleie 11,00 11,75 M
Roggenkleie 12,00 13,00 M

Preise um 2 Unpr amtlich
Weizen Tendenz Flau Juli 208,25 MKk September 202,00 MK

Oktober 202,25 Mk Dezember 202,25 Mk
Roggen Tendenz Ruhig Juli 200,50 Mk September 180,75

Mark Oktober 179,75 Mk Dezember 178,75 Mk
Hater Tenäenz Pest Juli 190,75 MKk September 164,50 MK

Oktober 164,00 Mk
Mais Tendenz Matt Juli 141,25 MKk September 141,00 Mk
Räb öl Tendenz Flau Juli 73,20 MKk Oktober 70,90 MK

Dezember 70,20 M

Kaſtee
Hamhburg Freitag 12 Jull abends 6 V Kaffeemarkt

Good average Santos per September 298 Gd per Dezember 30 Gd
per März 308 Gd per Mai 31 Gd Ruhig

Zucker
Magdeburg Freitag 12 Juli Zuekerberieht

zuoker 88 Grad ohne Sack 9,00 9,05 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 7,55 7,65 Stimmung Ruhig Brotraffinade 1 ohne
Fass 19,00 19,50 Krystallzucker 1 mit Sack Gem Raffinade
mit Sack 18,75 19,25 Gem Molis I m S 18,25 18,75 Stimmung
Still Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per Juli 18,75 Gd 18,80 Br per August 18,95 Gd 19,00 Br per
September 18,95 Gd 19,00 Br per Oktober Dezember 18,70 Gd
18,75 Br per Januar März 18,90 Gd 18,95 Br Behauptet

Hamburg Freitag 12 Juli abends 6 Uhr Zucker
markt Rüben Rohzucker I Produkt Basis 882 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Juli 18,80 per
August 19,00 per Oktober 18,85 per Dezember 18,75 per März
19,05 per Mai 19,25 Ruhig

Korn

Zahluungs Einstelluugen
Uoder die naehstenenden Firmen ist das Konkarzrerfahren eröffnet

Der Sitz in Klamdes Konk meorn deigcugr die Daten sind der Rröttn der dero erateo Gläubigerversamminung und äer Prütungsterwin
Kaufmann Bernhard Baer in Berlin 10/7 17/8 6/8 17/09
Rädnitzer Ailehverwertungsgenossenseohb e G m b H in

Liqu in Rädnitz Bernau 977 5/8 14/8 14/8
Kaufmann G E C Dietericohs in Firma C Dieterichs OCo

in Bremen 10/7 31/8 9/8 27/9
Kraftwagengesellsehaft Roland Georg H Ernst in Wll

mersdort Charlottenburg 8/7 5/8 5/8 30/8
Firma Gebrüder Weinhold Inh Klempnermstr J M u G F

Weinhold in Dresden 10,7 1/8 9/8 9/8
H Druxes Inh eines Putz u Modewarengesechäfts in Gerres

heim 9/7 7/8 10/8 10/8
Schumachermeister u Schuhwarenhändler M Michael in Beucha

Grimma 107 31/7 12/8 12/8
Breddiner Milehverwertungeagenossensch e G m b H in

Liqu in Havelberg 7 19/7 22/7 297
Kaufmann Hermann Riedel in Liebau Sehl 97 8 9/8 98
Buchhdlr Ernst Paetzold in Marienburg 917 10/9 31/7 28/9
Firma Ed Pfefferkorn Co G m b H in Merseburg 977

1/8 31/7 21/8
Neuer Konsumverein e G m b in Merseburg 977 1/8

31/7 14/8
Kohlenhbdl M O Stenger in Mittweida 10 7 31/7 108 26/8
Möbelhändler Josef Jäger in München 9/7 31/7 8/8
Firma August Leibig in Neustadt H 10/7 128 918 19/8
Oten u Fahrradhdlg Fritz Kirschenpfadt in Nürnberg I07

17/8 8/8 29/8
Konsum verein Providentia e G m b in Offenbach a M

077 21/8 1/8 579
G H Meyer Inhaber einer elektrischen Fabrik in Rochlitz 10 7

198 7/8 28/8
Kanfmann Salo Samoje Nachlass in Schöneberg b Berlin 1077

7/9 307 1/10
Firma F Benz Nachf Carl u Gustav Mäller in Worms

10/7 1/9 8/8 19/9

Schifts bewegungen
Berlin 12 Juli Kaiserliche Marine Jaoht Hohenzollern

und Königsberg und Sleipner sind am 11 Juli in Bodose ein
getroffen und am 12 Juli von dort nach Tromsoe in See gegangen
Fürst Bismarck mit dem Chef des Kreuzergeschwaders und
Leipzig sind am 11 Juli in Hakodate Nord Japan eingetroffen
Tiger ist am 11 Juli in Nanking eingetroffen und am 12 Juli

von dort nach Kiukiang am Vangtse abgegangen Panther ist
am 11 Juli in Bridgetown Barbados eingetroffen und geht am
18 Juli von dort nach Georgetown Britisch Guayana in Sese
Bussard ist am 12 Juli von Dar es Salaam nach Kilwa Kisiwani

in See gegangen Die Hochseeflotte ist zum Antritt der Sommer
übungsreise am 12 Juli von Kiel in See gegangen

Barlcht aus der Kandwirtschattssammer för dis Provinz Sachsen ü55r tat
sächlen arzielts Getreſdenreiss am 118ulli 1907

Preis pro 100 kg in Mark
Kreis Weizen Roggon Gerste Hafer Erbsen

Stendal 19,60 20 20 18,50 19 16 17 19,00 20,40 s

Ascherslsben S SHalberstadt 19,00 20,20 18,80 19 90 1940 2065 19,00 80

Bitterfeld u S S aTorgau S S S SSehweinits S 19 50 20 00 S 18 80 19 20 35Saalkreis 19,70 20 10 19 40 20 00 19 00 19 70
Halle Stadt 19,40 20 40 19,40 20,60 16,60 18,60 19,00 19 80

Delitzseh S SManst Ged Kreis S 2 S 2Manst Seekreis u a e uQuerfurt 2 a uMoersebu 19 21 1000 2060 16,00 18,25 19 21 30Weiss enfeis

Naumburg SBernburg SLangensalzs S S SNordhansen S S 2 S S
Marktbericht

Sonnabend den 13 Juli
Sier pro Mandel 0,95 1,00 Mt Aepfel pro Mdl MButter pro Pfund 1,380 40 Birnen pro Modl
Zwiebeln pro Mandel 0,08 Kirſchen pro Ltr 0,20 25
Neue Kartoffeln 5 Lt 0,45 0,60 Erdbeeren pro Ltr 0,75 80
Ulumentobl pro Stück 0,15 0,40 Heidelbeeren pro Ltr 0,25 0,59
Radieschen 2 Vdch 0,05 Johannisbeeren p Lt 0,39 0,35
Kohlrabi pro Mdl 0,30 Stachelbeeren pro Ltr 0,25 0,30
Kohlrüben pro Stück Himbeeren pro Ltr 0,80Mohrrüben pr Mol 0,08 0,10 flaumenmus p Pfd 0,20 0,25
Weinkohl per Stück Getr Pflaumen p Pfd 29Rotkohl vro Stück Futen pro Stück 9,50 4,00Salat 3 Stück 0,10 Gänſe pro Stück 4,00 00
Wirſingkohl 2 Stück 0,15 Hähnchen 1,90 1,25Braunkohl pro Stück öHühner pro Skück 1,7ö 2,50
Schoten 5 Liter 0,35 0,45 Tauben pro Paar 80 1,00
Sellerie pro Stück Kaninchen pro Stück 0,00 0,00
Gurken p Mol 1,80 1,40

Der Markt war auſterdem noch mit Fiſchen beſetzt

Berlin Bankdiskont 51/290 Lombardzinsfuss 63/29/0 Privatdiskont 41
Nachdruck verb
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Deile 12 Sonntag
RI S

Wenerai nzeiger für alle und den

Un übertroffen
Unenthbehrlickal

Telehnungen auf die am 15 Juli CàI zum Kurse von 999 zur Subskription gelangenden

Mk 000 000 490 Aypotheken Pfandbriefe

Serio 24 Räückzahlung bis 1916 aus geschlossen

e

Berſ Kapital

Agenten und ſtille Vor

15 St ganz friser
Schmeerstrasse 21

er Neugcüschen Boten leſft

nehmen wir entgegen und vermitteln sie Kostonfrei

Reinhold Steckner
Hallescher Bankverein von Kulisch Raempf Co
Bank für Handel und Industrie Filiale Halle a S

H F Lehmann

Von rogolmssif frisch eintretenden

Sendungen

15 ganz frische grosse Eier 65 Pfg
15 telnste Tatel Fier
15 feinste Trink Eier

empfehlen in anerkannt vorzüglichen Qualitäten

Jalkcob Boral CoSpezinl Eler Grossbinndlung

che EBKier 60 Ig
75 g
85 V Eg

Telephon 1580

Vor Anschaffung eines pho ph
I Apparates bitten wir im enen
Interesse unsern reichill Camera
katalog C kostenfrei zu ver
J langen Wir liefern die neuesten
Modelle aller modernen Typen

B Rocktaschen Rundbſick
Spiegelreflex Cameras usw zu
billigsten Preisen gegen bequeme

J Unter gleich günstigen Bedingungofferieren wir für Seert Thea
ter

J Jagd Reise Marine Minttar ateamtlich
empfohlenen

m B L ensoldtDe Prismene FermngläserBinocles und
Monocles

sow Pariser
Gläser

e We S optischerW e leitungPreisliste 4 C gratis und fen

reieelne lleeZum Einmachen
Johannisbeeren beeren

Deutſche Feuer Derſicherungs Aktien Geſellſchaft
zu Herlin

Gegründet 1860
Bureaux der Generalagentur in Magdeburg Kaiſerſtraſze Av 14

General Agent Otto Heinrichs
Fener und Einbruch DiebſtahlM 1 303 388 000

Vereinnahmte Prämie 59 238 962
Bezahlte Entſchädigungen 41 252 130 zu billigen
Garantiemittel Ende 1906 4 830 000

rämien bei kulanter Schaden

mittler gegen hsvehſte Bezüge geſuelet r eleg Zim vorz Verpflegung

u Ostheimer Sauerkirsohen
empfiehlt täglich friſch gepflückt
Gärinerel Heise Weinberg 1
Tel 1846 Lieferung frei Haus

Braunfage
Höhenkurort Oberharz

Logierhaus Bodefall
vorm Glashütte

am Fusse d Wurmhberges gel von
Fichtenwald u Wiesen eingeschl

Herrl Lage

erſicherungen

regulierung

In der heissen Jahreszeit ist das

Plätten mit DalIä Glühstoff
eino wahre Wohltat

Alle Beschwerden anderer Plättverfahren Kommen voll
ständig in Wegfall unter Benutzung der weltberühmten
Patent Dalli Plättmaschine Preis Mk Dalli
Glähstoff St aber auch mit grossem Vorteil in ſodem
anderen Kohleneisen zu verwenden denn er verbrennt

rauch und geruchlos ohne Funkensprühen ohne
schädliche Dünste ohne Explosionsgefahr stets gleich
mässig unter intensivster Hitze Entwicklung Die un
erreichte exquisite Qualität des Dalli Gläühstoffs ist
der klugen Hausfrau bekannt und sie weist unwürdige
zu billigerem Preise angebotene Imitationen deshalb

entschieden zurück

Echter Dalli Glähstoff ist in Kartons a 40 Pfg und
180 Pfg in allen reellen einschlägigen Geschäften

erhältlich

Deutsche Glühstoff Gesellschaft Dresden

Gratis an Bruchleidende
Jch habe eine Methode entdeckt durch die der Bruch ohne Operation

Schmerz Gefahr Zeitverluſt oder Arbeitsbeeinträchtigung geheilt wird und
im Laufe der nächſten 30 Tage ſende ich an alle Bruchleidenden koſtenlos
ein Buch mit ausführlicher Beſchreibung meiner Methode ſowie auch eineS meiner Behandlung Sie können ſie abſolut unentgeltlich erproben

ie hat Herrn J SpautzLenz in Rüſſingen bei DeutſchOth Elſ Lotht
Herrn J Mehl in Königéberg i Pr Hufen Bahnſtr 17 und tauſende
andere Männer ar und Kinder in allen Weltteilen geſund gemacht

Füllen Sie den angehängten Coupon aus und ſenden Sie ihn mir
noch heute

Coupon kür freie Behandlung
Markiere auf der Zeichnung die Stelle des Bruches beantworte

die Fragen und ſende dieſen Ausſchnitt an Dr W S Rice R
Dept G 275 Stonecutter Street London E C Engl

Alter

Wie lange bruchleidend 7

Bereitet Jhnen der Bruch Schmerzen

Tragen Sie ein Bruchband
Recht L Name

Adreſſe

Prof Dr Adolf Sohmidt
Direktor der medizin Universitätspoliklinik Franekestr 2 1

Luwuftkunurort
in den Kgl Forſten bei Halle a Sleistners Waldhaus Stenen Hetbe de Halle Heitſtedeer vayn

in 17 Minuten von Halle mit der Bahn zu erreichen idnulliſch gelegen
empf komfortable Zimmer auch Balkon mit vorzügl Penſion pro Tag
von 4 Mk an Auch ohne Penſion Sol Moor und Kiefernnadelbäder

Maſſage Abreibung Milch und BrunnenKuren Telephon 2042

u Arends eef S
Inmitten ausgedehnter Waldungen und herrlicher Umgebung Olrekt an oftener
Sos Steinfreler Badestrand Stärkster Wellensohlag Hober S ehbalt
Warmbadehaus Badearzt Feste Landungsbrücke In den Villen und Hotels
aller Komfort Kurhaus Konzerte und Theater Frequenz t906 5500 Babn
etation Kröpelin Kraftwagenverblindung Prospekte durch die Badeverwalung

und in Halle duroh Otto Westphal Marktplatz 13

Schnurrbart
araſin e eheWo kleine h J l 8912s as durch Hunderteh h iſt v 3 mene a ec l rztl be Wirkungramiiert

reis Stärke J 2 Stärke II 3 Stärke III 4Haraſin ſang m mere diſche

die mit großem Geſchrei angeprieſen werden

Alleinecht Albert Schlüter Nachkf Halle Große Steinſtraße 6

Herr Th in E ſchreibt Da mein Freund durch Jhr Haraſin in 8
Wochen ein flott Schnurrbart bekommen hat ſo erſuche um Zuſendung
einer Doſe Stärke II zu 3 Mk p Nachnahme

z Engel Vogel mann i
Spezial landlung in

Pum n aller Art für Wirtschaft Hof u Gartenp auchepumpen
Grosses Lager auch in allem Zubehör

Unsere sämtlichen Pumpen sind gebrauchsfertig
und wir garantieren für ta dellos en Gang
Mit gewünschten Auskünften und Ratschlägen

stehen wir jederzeit zu Diensten
Fernruf 1870

kine mensohliche Nu
ist jeder der das Opfer von Gehirn und Rückenmarks
Erschöpfung Geschiechts gerven Zerrüttung Folgen

nerven ruinierender Leides schaften und Exzesse und2 geheimer Leiden wurde Deren Verhütung
und racſikale Heilung lehrt ein preisgekröntes eigen

unkten rbeitetes Werk
ür jeden Mann ob jung

oder schon erkrankt ist
nach fachmännisechen Vr
schätzbarem gesundheit S

sunde lernt sich vor
schützen der bereits

zichersten Wege zu seiner

kennen omaren tranko zu veziehen
Genf 242 Schweiz y

artig nach neuen Gesichts
vo SpeziglarztDr Rumler
oder alt ob noch gesund

teilen von geradezu un
lichen Nutzen Der Ge

Krankheit und Siechtum
Leideode aber lernt die

o HeilunFür Mark 60 in Brietf
von Dr Rumler

Sagirreis
s Nahrmitteſ für Kinder Rekonvaleszenten

unci Krankefür die Zuhereitung von Kuchen Pudcdings
Suppen Saucen etoUeberall erhätinoh in Paketen zu 60 u 30 Pfg

a

I J e
meea r

v

o

i a
z 5 dK 9

e 3n a 3

e h Nlosterstrasso I7

14 Juli er 163

z W

Zu n Sspielend

leichten Be cl agingungen empfehle

Abzahlung
al

en

1 Anzug 20 Mk
1 Anzug 25 AMK
1 Anzug 30 AMk
1 Anzug 409 MK

Anrahlung 8 Mk
Anzahlung 4 Mk
Anzahlung 5 Mk
Anzahlung 6 Mk

1 Anzug 45 Ak Anzahlung 7 M
1 Anzug 50 Mk Anzahlung 8 AMK

Kinderanzüge
Anz 2 MK Abzahl 1 Mk pr Woche

Möbel
1 Zimmer Anzahlung 5 M
2 Zimmer Anzahlung 10 M

2 Zimmer und Küche Anzahl 13 M

Kinderwagen
modoerno Sitz und Liegewagen

Anzahl von 3 Mk an wöoh 1 Mk
Gardinen Teppiche Portieren

Kloiderstoffe

Schuhe Stiefel
nur bei

WGarl Klingler mit
Grosse Vlrichstrasse 20 I

Filialen
Stassfurt

Bodebrücke 2
Zeitz Messerschmidtstrasse 6 I

Woeissenfols

e

Der Kinäer ILiebstes
und geſündeſtes Getränk iſt Fruchtlimonade Reichel s Fruchtſirup
Extrakte enthalten das volle Aroma friſcher Früchte jede Flaſche
gibt bei überaus einfacher Zubereitung 5 Pfund Limonadeſirup
deſſen reiner natürlicher Fruchtgeſchmack und Billigkeit überraſcht
denn ein Pfund ſtellt ſich fix und fertig nur anf etwa 25 Pfennige
und iſt es ſonach jeder Familie möglich ſich täglich köſtliche Limo
naden Puddings und ſonſtige ſüße Speiſen aller Fruchtarten zu
bereiten Die beliebteſten und am meiſten gekauften ſind Himbeer

Kirſch Erdbeer und Zitronen Originalflaſche zu 75 Pf
Ueberzeugungshalber zur Probe Flaſche 40 Pf Vor Nach
ahmungen wird dringend gewarnt man nehme ausſchließlich die
bewährte Marke Lichtherz von Otto Reichol Berlin 80
Eiſenbahnſtr 4 Niederlagen in den durch Niederlags
Schilder kenntlichen Drogerien Apotheken c wo Original
Reichel Essenzen erhältlich wo nicht Verſand ab Fabrik
Jn Halſe bei Oskar Ballin jr obere Leipzigerſtr 63 Bruno
Berthold Steinſtraße 48 Engel Drogerie Magdeburgerſtr 50
Dr A Franke u Dr P Rummoel Markt 17 0 Piedler
Magdeburgerſiraße 1 A Prömert Zwingerſtraße 25 Max
Holländor Alter Markt 4 Ernst Jontzseh e ſs 81
Carl Junge Leipzigerſtraße Ecke Poſtſtraße Max Ott Stein
weg 29 A Patz Große Ulrichſtr 6 Max Rädler Ran
niſcheſtr 2 Hugo Sechulze Neumarkt Drogerie A Steinbach
Königſtr 14 Herm Stitz Nehf Gr Steinſtr 38 M Walts
gott Neht Gr Ulrichſtr 30

Wöllner Pulver
gibt ſchönſte geruchloſe Wäſche

ohne Seife ohne Seifenpulver ohne Soda
FPrei von jeder Schärfe FPrel von Chlor

Vorrätig in Ue I PfundPaketen und 5 KiloSäckchen in
allen beſſeren Kolonialw u Drogengeschäften

zAMN ATELE len i d frn innn
Halle Leipzigerstr 43 l

Wirklich Völlig schmerzlotes Lahnzieben Tausende v Anerkennungen

Slomben v 50 an Swmerzloſes Nervtöten
Künstliche Zähne von 2 Mk an

J bis zum gediegenſten Kronen und e
Brücken Zahnerſatz Langjährige Ga

J arantie f guten Sitz und Haltbar
e keit Umarbeitung ſchlechtſitzender

Gebiſſe Reparaturen ſofort Leo
Contour Gebiſſe mit ganz dünner

D Platte preisgekrönt mit goldenen M J
Da daillen Ehrenkreuz Grand Prix 2c

2c leicht im Munde überaus ange
nehm Mäß Preiſe Teilzahl geſtatt
Modern ſtreng hygien eingericht
Sprechſt 7 Sonnt 10 1 Uhr

3 chem und mikroskopischUrin UVntersuehungen S Unternehmen
auf Tuberkelbazillen fertigt gewissenhaft

Telephon 538
Sprechstunden Aontag Dienstag Donnerstag Freitag 4 Bahnhofs Apotheke Inh Korpestabsapotheker a D Heise

Nahrungsmittel Chemſker Delitzscherstr 3

v SBaumateriafenvon nur beſſeren Hausabbrüchen als Türen u Fenſter jeder Art
Schanfenſter u Ladentüren eleg Torwege in Holz und Eiſen
Parkett Stab u Riemenfußboden alt u neu große Poſten
Balken Kanthölzer und Bretter Latten Bohlen Granit
treppen eiſerne Oefen und Kochmaſchipen eiferne GCitter

400000 kg alte u neue Träger eng
platten Rippenheizkörper eiſ u hölz Fabrikfenſt u Tür Kripp u
d Raufen Wendeltrepp Wellblechbud Kanaliſ Gegenſt Spiegelglas
Dachſchiefer 2c 2c all nur i gut gebrauchsfert Zuſtande off billigſt
Paul Kretschmey Berlin o 56 Greifswalderſtr 71

3

Jwan Go
rennbahn an
um den Hall
ſpielloſe Erſd
eigenen Vaterhre geführt

Kraft veranla
höchſter Bedei
auf ihm ruht
verſprechende

der erforderllc
Jwan Goor
ſympatiſche ur
In Amſterdat
ſeinem Vater
Dickentmann

Drückende
Wie ausgeſtor
nur plätſchert
trog und ein
ſich unter wo
Als ob die S
dicht beim n
der ſengenden

drinnen die
nehmen edel
erſte Jugend
Vergeſſenheit
entrückte Tal

die ihr in ihr
dieſe Jdylle u

jedem Tage f
gab s keine H
runter hatte ſ
weltferne Einſ
geſuchte Vernr
mit jedem Ate
zurück zu dem
meinſamen Ve

zu ihrer Entſ
Nerven Sie
bei einer Lüge
ſich ſchämte d
anderes übrig
ich dich liebe
Konnte Sie d
ihren als ob
hätte Sie ger
werde Sie ſel
Stimme gew
erwehren müſſ
dieſem Monat
ſehen und ler
Situation für
ihr warmes J
andern Seite
Preis Aber
ſich ehrlich in
den Aufruhr
heute ſo ſitzt
wo ſie im fre

ſie über goldg
in die blauen
hohen Kranker
ſah aber auch

jährige vor
ſahen ſie die
Frau wie ſie
und nun dies
Wenn das nie
ausſah Sie
Seele war ve
ſelbſt ihre näd
ſittlichen Halt
k würdig von
glauben konnt
lange Jahre h
und Ungnade

fertige
Kostüm

Blusen
Unterr
Kleider

eleganter

Toil
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